
Satzung 

§ 1 	 Name, Sitz, Geschäftsjahr 

(1) 	 Der Verein führt den Namen „früh gestartet – sanft begleitet“. Er führt 

nach Eintragung in das Vereinregister den Namenszusatz „e.V.“.  

(2) 	 Der Verein hat seinen Sitz in Forchheim, Obere Kellerstraße 20. 

(3) 	 Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 

§ 2 Zweck, Gemeinnützigkeit 

(1) 	 Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 

Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Ab-

gabenordnung. 

(2) 	 Zweck des Vereins ist die Förderung von osteopathischen Behandlun-

gen auf der NICU (Neonatal Intensiv Care Unit). 

(3) 	 Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch Spendenge-

suche und anschließender Finanzierung dieser Behandlungen. 

(4) 	 Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigen-

wirtschaftliche Zwecke. 

(5) 	 Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke ver-

wendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mit-

teln des Vereins. 

(6) 	 Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins 

fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begüns-

tigt werden. 

(7) 	 Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwe-

cke fällt das Vermögen des Vereins an die Deutsche Osteopathie Stif-

tung, zwecks Verwendung für die Förderung von osteopathischen Stu-

dien. 
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§ 3 Erwerb der Mitgliedschaft 

(1) 	 Mitglied des Vereins kann jede natürliche oder juristische Person wer-

den. 

(2) 	 Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand nach freiem Ermessen. 

Bei Ablehnung des Antrags ist er nicht verpflichtet, dem Antragsteller 

die Gründe für die Ablehnung mitzuteilen. 

§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft 

(1)	 Die Mitgliedschaft endet durch Tod, Ausschluss, Streichung von der 

Mitgliederliste oder Austritt aus dem Verein. 

(2)	 Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber einem 

Mitglied des Vorstands. Der Austritt kann nur zum Ende eines Ge-

schäftsjahres erklärt werden, wobei eine Kündigungsfrist von zwei 

Monaten einzuhalten ist. 

(3)	 Ein Mitglied kann durch Beschluss des Vorstands von der Mitglieder-

liste gestrichen werden, wenn es trotz zweimaliger schriftlicher Mah-

nung mit der Zahlung von Mitgliedsbeiträgen im Rückstand ist. Die 

Streichung darf erst beschlossen werden, wenn nach der Absendung 

der zweiten Mahnung zwei Monate verstrichen sind und in dieser 

Mahnung die Streichung angedroht wurde. Der Beschluss des Vor-

stands über die Streichung muss dem Mitglied mitgeteilt werden. 

(4)	 Ein Mitglied kann durch Beschluss der Mitgliederversammlung, wel-

cher einer Mehrheit von drei Vierteln der abgegeben Stimmen bedarf, 

aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn es schuldhaft in grober 

Weise die Interessen des Vereins verletzt.  

§ 5 Mitgliedsbeiträge 

Höhe und Fälligkeit der Mitgliedbeiträge werden von der Mitglieder-

versammlung festgesetzt. 
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Aktuell wird kein Mitgliedsbeitrag erhoben. 

§ 6 Vorstand 

(1) 	 Der Vorstand des Vereins i.S.v. § 26 BGB besteht aus dem Vorsitzen-

den, dem Stellvertretenden Vorsitzenden und dem Schatzmeister. 

(2) 	 Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer ei-

nes Jahres gewählt; er bleibt jedoch auch nach Ablauf seiner Amtszeit 

bis zur Neuwahl im Amt. 

(3)	 Jedes Mitglied des Vorstands ist einzeln zur Vertretung des Vereins 

berechtigt. 

§ 7 Zuständigkeit des Vorstands 

Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, so-

weit nicht nach dem Gesetz oder dieser Satzung die Mitgliederver-

sammlung zuständig ist.  

§ 8 Mitgliederversammlung 

(1)	 Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal jährlich statt.  

(2)	 Außerordentliche Mitgliederversammlungen finden statt, wenn dies 

im Interesse des Vereins erforderlich ist oder wenn die Einberufung 

einer derartigen Versammlung von einem Fünftel der Mitglieder 

schriftlich vom Vorstand unter Angabe des Zweckes und der Gründe 

verlangt wird. 

§ 9 Einberufung der Mitgliederversammlung 

	 Mitgliederversammlungen werden vom Vorsitzenden, bei dessen Ver-

hinderung vom Stellvertretenden Vorsitzenden durch einfachen Brief 

einberufen. Dabei ist die vom Vorstand festgelegte Tagesordnung mit-

zuteilen. Die Einberufungsfrist beträgt zwei Wochen. Zur Fristwah-
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rung genügt die rechtzeitige Aufgabe der Einladung bei der Post unter 

der letzten dem Verein bekannten Mitgliedsadresse. 

§ 10 Ablauf und Beschlussfassung der Mitgliederversammlung 

(1)	 Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden, bei dessen Ver-

hinderung vom Stellvertretenden Vorsitzenden geleitet; ist auch dieser 

verhindert, wählt die Mitgliederversammlung einen Versammlungslei-

ter.  

(2)	 Der Versammlungsleiter bestimmt einen Protokollführer. 

(3)	 Durch Beschluss der Mitgliederversammlung kann die vom Vorstand 

festgelegte Tagesordnung geändert und ergänzt werden. Über die An-

nahme von Beschlussanträgen entscheidet die Mitgliederversammlung 

mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen.  

(4)	 Zum Ausschluss von Mitgliedern und zu Satzungsänderungen ist eine 

Mehrheit von drei Vierteln, zu Änderungen des Vereinszwecks und 

zur Auflösung des Vereins eine solche von neun Zehnteln der abgege-

benen Stimmen erforderlich. 

(5)	 Stimmenthaltungen gelten als nicht abgegebene Stimmen. 

(6)	 Abstimmungen und Wahlen erfolgen grundsätzlich durch Handaufhe-

ben; wenn ein Drittel der erschienenen Mitglieder dies verlangt, muss 

schriftlich abgestimmt werden. 

(7)	 Beschlüsse sind unter Angabe des Ortes und der Zeit der Versamm-

lung sowie des Abstimmungsergebnisses vom Protokollführer in einer 

Niederschrift festzuhalten; die Niederschrift ist vom Versammlungs-

leiter und vom Protokollführer zu unterschreiben. 

Forchheim, den 15.11.2026 
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Die Gründungsmitglieder:  

Christiane Topf, 1. Vorsitzende 

Prof. Dr. Heiko Reutter, 2. Vorsitzender 

Dr. Christian Topf, Schatzmeister 

Inga Süßenbach, Katrin Klein, Jasmin Borsdorf, Dr. Steven Hérbert 


